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Zur Freiheit hat uns Christus befreit! 
So steht nun fest und lasst euch nicht wieder

das Joch der Knechtschaft auflegen!
Galater 5,1

Monatsspruch
Oktober 2026

Liebe Gemeindemitglieder,

in den letzten Wochen ist viel passiert – nicht nur in unserer Gemeinde, sondern überall 
auf der Welt, beunruhigende Dinge, aber auch viel Schönes. Für mich persönlich beson-
ders war die Sonnenfi nsternis am 12. August. Was für ein beeindruckendes Schauspiel! 
Etwas, was ich so schnell nicht vergessen werde … einzigartig schön.

In unserer Kirchengemeinde haben wir viele jährlich wiederkehrende Veranstaltungen, 
die hohen Feiertage, Konfi rmation, Musical der Kinderchöre, Freizeiten … Sie kommen je-
des Jahr wieder und doch sind sie, jede Veranstaltung für sich gesehen, ebenfalls einzig-
artig - einmalig. Umso schöner, wenn wir darüber im Nachgang berichten können, dass 
ein oder andere Foto haben und uns darüber freuen dürfen.  

Im kommenden Herbst steht wieder einiges in der St.-Martini-Kirchengemeinde auf dem 
Programm: Entdeckertag, Diakoniesonntag, Tag des o� enen Denkmals, Erntedank, viel 
Musik, Gottesdienste und andere Veranstaltungen, denen wir fröhlich und gespannt ent-
gegenblicken. Seien Sie dabei und fühlen Sie sich herzlich eingeladen! Wir wünschen 
Ihnen viel Freude beim Lesen und Stöbern, was uns in den nächsten Wochen erwartet. 
Es grüßen herzlich

Anja Hillmann & Martin Runnebaum

Die Kinder freuten sich riesig, endlich die neuen Außen-
geräte ausprobieren zu können. Ein großes Mitbring-Buf-
fett der Eltern und Mitarbeiter, eine Schatzsuche im Sand-
kasten und lustige Aktionen der Clownin 
Rigoletta sorgten außerdem für gute Laune!

Weitere Bilder gibt's auf unserer Homepage.

70 Jahre Kindergarten Schatzkiste
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Der September trägt den 
Herbst bereits in seinen 
Farben. Noch wärmt die 
Sonne die Nachmittage, 
doch die Morgenlu�t wird 
frischer. Die Blätter begin-
nen sich langsam zu verfär-
ben, als würden die Bäume 
noch einmal alles Gold her-
vorholen, das sie den Som-
mer über in sich gesammelt 
haben. Es ist eine stille Jah-
reszeit. Eine Zeit, in der die Natur nichts mehr 
beweisen muss. Sie wird ruhiger, ohne ärmer 
zu werden. Im Gegenteil: Gerade jetzt entfaltet 
sie eine Schönheit, die im Lärm des Hochsom-
mers o�t verborgen blieb.

Vielleicht berührt uns der Herbst deshalb so 
tief, weil er etwas von unserem eigenen Leben 
erzählt. Junge Menschen träumen von dem, 
was vor ihnen liegt. Menschen in der Mitte des 
Lebens tragen Verantwortung und gestalten 
ihren Alltag. Ältere Menschen sprechen manch-
mal vom „goldenen Herbst“ ihres Lebens. Jede 
Lebenszeit hat ihre eigene Farbe, ihren eigenen 
Klang und ihren eigenen Reichtum. Keine muss 
mit der anderen konkurrieren.

Der Monatsspruch stammt aus dem Buch Ko-
helet. Kohelet war ein kluger Beobachter des 
Lebens. Wahrscheinlich lebte er mehrere Jahr-
hunderte vor Jesus in Jerusalem. Er war kein 
Mensch schneller Antworten. Er schaute genau 
hin, stellte unbequeme Fragen und kannte die 
Sehnsucht der Menschen nach Erfolg, Besitz 
und Anerkennung. Immer wieder stellte er 
fest, wie leicht sich das Leben in einen Wett-
lauf verwandeln kann, dessen Ziel niemand 
genau kennt. Deshalb fi ndet sich in seinem 
Buch immer wieder das Bild vom „Haschen 
nach Wind“. Wer den Wind einfangen will, 
bleibt am Ende mit leeren Händen zurück.

Dem setzt Kohelet einen 
überraschend einfachen 
Gedanken entgegen: Eine 
Hand voll Ruhe ist mehr 
wert als zwei Fäuste voller 
Mühe. Das ist keine Einla-
dung zur Untätigkeit. Es ist 
die Erinnerung daran, dass 
der Wert eines Lebens nicht 
davon abhängt, wie voll die 
Tage sind oder wie viel sich 
anhäu�t. Manche Augenbli-

cke tragen mehr Glück in sich als ganze Jahre 
rastlosen Suchens: ein gemeinsames Essen, 
das Lachen eines Kindes, das Rascheln der 
Blätter im Park, eine Hand, die eine andere 
hält, ein Gespräch, das das Herz leichter macht.

Auch Jesus hat in dieser Richtung gelebt. 
Menschen fühlten sich in seiner Nähe nicht 
deshalb angenommen, weil sie etwas leisten 
konnten, sondern weil sie unendlich wertvoll 
waren. Er schenkte denen Zeit, die sonst über-
sehen wurden, und erö� nete einen Blick auf 
Gott, der den Menschen nicht nach seinem 
Erfolg beurteilt, sondern nach seiner Würde. 
Wo Jesus Menschen begegnete, entstand o�t 
genau das, wovon Kohelet spricht: Ruhe mit-
ten im Leben. Eine Ruhe, die nicht von äußeren 
Umständen abhängt, sondern aus dem Ver-
trauen wächst, getragen zu sein.

Vielleicht ist das die eigentliche Schönheit des 
Herbstes. Er zeigt, dass Reife nicht im Immer-
mehr liegt, sondern im Loslassen, im Vertrauen 
und in der Dankbarkeit. Die goldenen Blätter 
erzählen davon, dass das Leben gerade dann 
besonders kostbar sein kann, wenn es stiller 
wird. Und sie erinnern daran, dass Gottes Lie-
be wie ein warmer Herbsttag bleibt: san�t, zu-
verlässig und voller Licht - ein Licht, das selbst 
dort Ho� nung schenkt, wo die Tage langsam 
kürzer werden. 

Jörg Böversen

 Musikarche-Kinder entdecken

 die Orgel mit Christian Richter 

 Ein Rasensprenger verschaf�t 

 Abkühlung. Den Sprung dazu 

 sehen Sie auf der nächsten Seite. 

 Jubelkonfirmationen 
im Juni und Juli

 Ein schöner Fund 

 vor der Kirche.
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Neuer Termin!

So, 06.09.
Kinderfest
Herzlich willkommen 
sind alle Kinder sowie 
Familien von nah und 

fern, die uns besuchen 
möchten oder zu Gast 
am verkaufso� enen 

Sonntag bzw. der Auto-
schau Stadthagen sind.

Kommt vorbei!
Von 12 bis 17 Uhr

auf dem Kirchhof.

Wir freuen uns auf Euch 
und die gemeinsame 
Zeit mit viel Spaß und 

guter Laune!

Siehe Seite 10.

Kinderreformationstag – Die Lutherdetektive 
Was haben Geldmünzen mit komischen Schri�tstücken zu tun? Wie kann man Gänse-
federn anspitzen, damit man mit ihnen schreiben kann? Wer hat überhaupt diesen 
Martin Luther entführt, und wo ist er nun? Fragen über Fragen, die alle am Reforma-
tionstag gelöst werden sollen. Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jahren sind 
herzlich eingeladen, am 31. Oktober ab 10.00 im Marie-Anna-Sti�t in das  
       Abenteuer "Reformationszeit" einzutauchen. 

Als Detektive werden wir hinter die Geheimnisse dieser Zeit kom-
men. Natürlich wird auch mittelalterlich gespeist, bevor dann um 
14.00 Uhr das Abenteuer zu Ende geht. Wir freuen uns, wenn viele 
Reformationsdetektive dabei sind.

Das Martini-Kids-Team

"Es war mal wieder großartig."  
Katharina Abel

Erinnert ihr euch noch an die letzte Woche im Juni? Bei 
hochsommerlichen Temperaturen haben rund 60 Kinder 
unserer Kinderchöre zusammen mit der Regenbogen-
Band das Musical „Die Schri�t an der Wand“ in der (fast) 
kühlen Kirche aufgeführt. Trotz Wärme hatten die Kinder 
und Zuschauer viel Spaß! Weil es draußen aber wirklich 

viel zu heiß war, muss-
ten wir unser geplantes 
Gemeindefest auf dem 
Kirchhof leider absagen. 
Stattdessen gab es spon-
tan eine kleine Abkühlung 
mit dem Rasensprenger 
und einem Eis. Nun ist 
aufgeschoben aber nicht 
aufgehoben! Wir holen 
das Fest nach und feiern, 
wenn das Wetter ho� ent-
lich etwas milder ist.

Anja Hillmann

KINDERCHOR-MUSICAL

Auf unserer Homepage gibt es 
viele weitere Bilder zu entdecken!

"
"

'''

''
'''

''

'

''
MARTINSUMZUG AM 11.11.2026

"
Start :  17 Uhr in der Mar� ni-Kirche

mit kurzer Andacht. Dann Laternenumzug
zur St.-Joseph-Kirche mit � ckeren

Milchbrötchen zum Abschlu� .

       Abenteuer "Reformationszeit" einzutauchen. 

Martini
Kids

H

Von 14 bis 17 Uhr könnt Ihr im Marie-Anna-Sti�t als Familie 
mit Euren Kindern und/oder Enkelkindern kreative Ideen
umsetzen, werkeln und backen.

Bereits im letzten Jahr hatten Groß und Klein riesig viel Spaß
und Freude daran, aus vielen unterschiedlichen Materialien für 
die Advents- und Weihnachtszeit tolle Dinge zu basteln.

Zwischendurch kann von den frisch gebackenen Keksen genascht 
oder im „Ruhebereich“ bei einem Heißgetränk neue Energie ge-
sammelt werden.

Wir freuen uns auf Euch! Das Martini-Kids-Team und Helfer

Adventswerkstatt am 28.11.2026
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Diamantene Konfi rmation (60 Jahre)Goldene Konfi rmation (50 Jahre)
Eiserne Konfi rmation (65 Jahre)

Kronjuwelen- (75 Jahre) & Eichenkonfi rmation (80 Jahre)

Bi� e sch�  vormerken:  
Das Jubiläum der Silber-
nen K� firma� �  ist für 
Samstag, den 14.11 2026
geplant.

Ein Wiedersehen nach vielen Jahren 
Am Sonntag, den 5. Juli feierten 30 Per-
sonen ihre Goldene und 12 weitere ihre 
Diamantene Konfi rmation. Die Begrüßung 
im Maria-Anna-Sti�t durch Pastor Jörg Bö-
versen war sehr herzlich. Gespannt blickte 
man in die Gesichter der anderen Teilneh-
mer und erkannte sich größtenteils wieder.

Nach dem Fototermin – ohne Regen-
schauer (!) – folgte der feierliche gemein-
same Einzug in die Kirche, der durch das 
Spiel des Posaunenchores begleitet wurde.

Der Festgottesdienst zum Predigttext 
(Epheser 2,8), in dessen Mittelpunkt das 
Thema „Gnade“ stand,  war berührend. 
Außerdem wurde mehrfach auf die Jahre 
der Konfi rmationen 1966 bzw. 1976 Bezug 
genommen. Die Kirchenlieder wurden von 
der Kirchenmusikerin Katrin Anja Krauße 
aus Nidda/Oberhessen im Wechsel mit 
dem Posaunenchor begleitet.

Nach dem Abendmahl für die Jubilare und 
weitere Besucher folgte nach dem Gottes-
dienst der gemütliche Teil im Maria-Anna-
Sti�t. Dazu waren auch die Partner einge-

laden. Bei dem kühlen Wetter schmeckte 
die vorbereitete Hochzeitssuppe, die von 
den Helfern der Kirchengemeinde serviert 
wurde, sehr gut.

Anschließend wurden Erinnerungen an 
die Konfi rmandenzeit lebendig. Dabei mo-
derierte Pastor Böversen sehr locker und 
unterhaltsam. U.a. wurden auch Auszüge 
aus dem Kirchenbuch der Konfi rmanden 
von 1966 und 1976 ausgelegt. Pastor Böver-
sen führte die Runde durch ein launiges 
Quiz zu den Konfi rmationsjahren 1966 bzw. 
1976 mit den Kategorien Geschichte, Politik, 
Sport, Film und Urlaub. Damit wurden eini-
ge lebha�te Diskussionen angestoßen.

Nach dem gemeinsamen Ka� eetrinken 
hieß es Abschied nehmen. Bis zum nächs-
ten Jubiläum in 10 bzw. 5 Jahren. Bedauert 
wurde, dass viele ehemalige Konfi rmanden 
sich dieses einmalige Erlebnis entgehen 
ließen.

Ein besonderer Dank gilt allen, die durch 
ihr Engagement zu den schönen Stunden 
beigetragen haben.

9Jubelkonfi rmationen8

Im Juni konnten wir das Jubi-
läum der EISERNEN, GNADEN-, 
KRONJUWELEN- und EICHENEN
KONFIRMATION feiern und im 
Juli das Jubiläum der GOLDE-
NEN und DIAMANTENEN KON-
FIRMATION

Beide Tage begannen mit ei-
nem feierlichen Gottesdienst 
in der Martinikirche, den Ober-
prediger Runnebaum im Juni 
und Pastor Böversen im Juli 
gestalteten, beide Male mit 
toller musikalischer Unter-
stützung von Orgelmusik und 
dem Posaunenchor unter Lei-
tung von Michael Mensching.

Lesen Sie die Eindrücke einer 
Jubelkonfi rmandin.

Kronjuwelen- (75 Jahre) & Eichenkonfi rmation (80 Jahre)

geplant.

Jubelk� firma� � en
im Juni und Juli

Gnadenkonfi rmation (70 Jahre) o

Cornelia Peter 
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Am 06. September ist in Stadthagen einiges los: gefeiert wird 
von 11 bis 18 Uhr der Entdeckertag mit Gästeführungen in al-
len Gassen. Ab 13 Uhr laden die Geschä�te zum verkaufso� e-
nen Sonntag ein und Freunde von „PS & Power“ können auf der 
Autoshow die neuesten Trends und innovative Technik erleben. 
Außerdem wird eine digitale Schnitzeljagd durch die Innenstadt 
angeboten. Das Familiengottesdienstteam der St.-Martini-Kir-
chengemeinde und weitere fl eißige Helfer des Kindergartens 
Schatzkiste und der Kindertagesstätte Regenbogenhaus ver-
anstalten von 12 bis 17 Uhr ein Kinderfest auf dem Kirchhof mit 
vielen Aktionen, Spiel und Spaß. Erwachsene dürfen sich gerne 
am Spiel beteiligen oder in der Zwischenzeit die Martini-Kirche 
mit dem Mausoleum besuchen. Dort erwarten Sie Mitglieder des 
Renaissancevereins mit ihrem Fachwissen über die Geschichte 
der Stadt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Schaumburger Landschaft lädt zum „Tag des off enen Denkmals“ in 
Schaumburg ein – und die St.-Martini-Kirchengemeinde ist auch dabei:
Nach dem Gottesdienst zum Diakoniesonntag sind die Martini-Kirche mit dem Mauso-
leum, der „Friedhof vor dem Westerntore“ und die St. Johanniskapelle bis 18 Uhr für 
Besuche zugänglich. In der Martini-Kirche steht der Renaissanceverein bereit für Füh-
rungen und Informationen. Den „Friedhof vor dem Westerntore“ Bahn-
hofstraße/Ecke Enzer Straße können Sie eigenständig erkunden und
in der St. Johanniskapelle, eines der ältesten Baudenkmäler
der Stadt, können Sie einen Moment innehalte und die Ruhe 
genießen. Kommen Sie vorbei! 

Ein Sonnenleben - in dunklen Zeiten
Die Geschichte der Gräfi n Else –
Eine fi lmmusikalische Suite mit Texten
Gräfi n Else von dem Bussche-Ippenburg, geb. von Arnim lebte

von 1834 bis 1919. Nachdem sie nach ihrer Heirat 1855 selber 
11 Kinder bekommen hatte, widmete sie sich viele Jahrzehnte aufop-

fernd den Armen und Bedürftigen in ihrer Heimat Bad Essen. Ihr zu Ehren 
wird im September dieses Jahrs ein neuer sogenannter Frauenort eingerichtet. Aus diesem 
Anlass bekam George Kochbeck den Auftrag, eine musikalische Auff ührung zu inszenieren. 

fernd den Armen und Bedürftigen in ihrer Heimat Bad Essen. Ihr zu Ehren 
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von 1834 bis 1919. Nachdem sie nach ihrer Heirat 1855 selber 
11 Kinder bekommen hatte, widmete sie sich viele Jahrzehnte aufop-

fernd den Armen und Bedürftigen in ihrer Heimat Bad Essen. Ihr zu Ehren 

Ein Sonnenleben - in dunklen Zeiten

von 1834 bis 1919. Nachdem sie nach ihrer Heirat 1855 selber 
11 Kinder bekommen hatte, widmete sie sich viele Jahrzehnte aufop-

fernd den Armen und Bedürftigen in ihrer Heimat Bad Essen. Ihr zu Ehren 

f r a u e n
N i e d e r s a c h s e n

O R T E
L a n d e s f r a u e n r a t  N i e d e r s a c h s e n  e.V.

Das Ensemble:
Sabine Bulthaup - als Gräfi n Else
Felicitas Breest - Sopran
Rabea Bollmann -Cello
Annette Kluge - Schlagwerk
Stanislav Otkidach - Klarinette
Christoph von Storch -Gitarre
Martin Hohmeier -Bass
George Kochbeck -Tasten
Sven Treeß – Technik

rungen und Informationen. Den „Friedhof vor dem Westerntore“ Bahn-

Tag des off enen Denkmals
Sonntag, 13.09.2026

Am 16. Oktober gastiert George Kochbeck
mit seinem Ensemble in der St.-Martini-Kirche. 
Es ist dies für ihn nun schon mittlerweile das 4. Projekt in der Art nach „Erbauung erleben  – 
400 Jahre Stadtkirche Bückeburg“, „The Luther Code - 500 Jahre Reformation“, „Die Tochter des 
Winterkönigs - Elisabeth von der Pfalz“
Das ca. 90minütige Programm besteht aus einem Wechsel zwischen Zitaten und Erzählungen
von und über Gräfi n Else und Musiken, die einerseits Zeitkolorit beschreiben und ande-
rerseits Stimmungen und Gefühle wiedergeben, sowohl vor christlichem Hintergrund in 
Form von Chorälen als auch popmusikalischer Art. So hört man u.a. „Lass mich gehen“ 
von Friedrich Voigtländer, „Herr Christ der einig Gott Sohn“ von Elisabeth Cruciger neben 
Neneh Cherry „Woman“ oder „God must be a boogie man“ von Joni Mitchell. Parallel zu Else‘s
Leben werden inhaltlich (und vor allen Dingen musikalisch) bedeutende Ereignisse der dama-
ligen Epoche thematisiert, wie u.a. die Revolution 1846 oder der 1. Weltkrieg.
Tickets im VVK gibt es bei der Tourist-
info in Stadthagen oder online unter
www.ticket-regional.de

 Sonntag 

 06.09.2026
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Im Lichthuus wollen wir jedem Tag
einen hellen Moment schenken
Im Lichthuus wollen wir jedem Tag
einen hellen Moment schenken
Im Lichthuus wollen wir jedem Tag

Wir verstehen das Leben 
als Geschenk – und möch-
ten dazu beitragen, dass 
jeder Tag, so schwer er 
auch sein mag, einen hel-
len Moment bereithält.

hospiz-schaumburg.de

Zuhören, mitgehen,
mitfühlen, loslassen 
Der ambulante Hospizdienst Opal begleitet 
schwerkranke und sterbende Menschen sowie 
ihre An- und Zugehörigen in einer sensiblen 
Lebensphase.
Die Begleitung orientiert sich an den Wün-
schen und Bedürfnissen der Betro� enen und 
fi ndet dort statt, wo sie gebraucht wird – zu 
Hause, in einer Pfl egeeinrichtung oder im 
Krankenhaus.
Um diese Aufgaben bewältigen zu können, 
werden wir intensiv ausgebildet. 

Koordinatorin:
Jennifer Schumacher-Pittelkow 
Telefonische Erreichbarkeit:
montags bis freitags
9.00 bis 17.00 Uhr
Tel: 0176 15 72 29 94
Außerhalb der Sprechzeiten
hinterlassen Sie gern eine
Nachricht, wir rufen zurück. 

www.hospiz-opal.de

Bei uns ist immer etwas los
Mit vielen schönen gemeinsamen Momen-
ten ist unser Haus in das Jahr gestartet. Den 
Au�takt bildete eine fröhliche Karnevalsfeier, 
bei der ausgelassen gelacht, gesungen und 
gefeiert wurde. Es folgte unsere traditionelle 
Maifeier am 1. Mai, die Bewohnerinnen und 
Bewohner, Angehörige, Zugehörige sowie 
Mitarbeitende zusammenbrachte.

Ein besonderer Höhepunkt war das einwö-
chige Schützenfest. Neben kulinarischen 
Spezialitäten aus dem Schaumburger Land 
sorgten der feierliche Einzug der Schützen 
sowie der Au�tritt der Kindertrachtentanz-
gruppe für eine festliche Atmosphäre und 
viele strahlende Gesichter.

Auch das Gärtnern kam nicht zu kurz: Ge-
meinsam säten und pfl anzten unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner Obst, Gemüse 
und Blumen für die Dachterrasse. Ein 
herzlicher Dank gilt der Gärtnerei Roy 
für die großzügige Unterstützung. Mit 
dem Wünschewagen des ASB unternah-
men zwei Bewohnerinnen einen Ausfl ug 
zu einem Wolfsgehege.

Abwechslungsreiche Wellnessnachmittage,
monatliche Besuche des Kindergartens 
Schatzkiste, Hundebesuche, stimmungsvolle
Konzerte und Ausfl üge in die nähere Umge-
bung bereicherten den Alltag und schufen 
viele schöne gemeinsame Erinnerungen.

Auch in der zweiten Jahreshäl�te stehen 
noch zahlreiche Veranstaltungen auf dem 
Programm. Bewohnerinnen und Bewohner, 
Angehörige, Zugehörige und Mitarbeitende 
dürfen sich auf das Herbstfest sowie auf 
unseren Weihnachtszauber am 28. Novem-
ber 2026 freuen. Natürlich wird auch der 
Weihnachtsmann wieder erwartet und für 
festliche Stimmung sorgen. Den Jahresab-
schluss feiern wir traditionell gemeinsam: 
Am Silvesterabend stoßen wir auf das neue 
Jahr an und lassen die vergangenen Monate 
in geselliger Runde Revue passieren.

Eines ist sicher: Langweilig wird es bei uns 
nicht. Gemeinscha�t, Lebensfreude und ab-
wechslungsreiche Angebote machen unser 
Haus zu einem Ort, an dem das Miteinander 
jeden Tag gelebt wird. 

Ilka Kiesewetter

   
   
  

wohnerinnen und Bewohner Obst, Gemüse 

für die großzügige Unterstützung. Mit 
dem Wünschewagen des ASB unternah-
men zwei Bewohnerinnen einen Ausfl ug 

   
   
  

Besuchen Sie uns
auf Facebook!

q
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DIAKONIE
SAMMLUNG
06. - 13.09.

ZUSAMMEN

Das diesjährige
Mo� o der
Diak� ie ...

Stefan Heinze
Geschä�tsführer des Diakonischen Werkes

Martin Runnebaum
Oberprediger der St.-Martini-Kirchengemeinde&

Herzliche Einladung zum Diak� ie-S� ntag!
So, 13.09.2026 | 10 Uhr Gottesdienst in der St.-Martini-Kirche
In diesem Jahr ist der Diakoniesonntag eine zentrale Veranstaltung des Diakonischen Werkes 
in Niedersachen. Deswegen begrüßen wir an diesem Sonntag neben unserem Landesbischof 
Dr. Oliver Schuegraf Mitarbeitende des Diakonischen Werkes und der Diakonie Sozialstation 
St. Martini, sowie den Vorstandssprecher der Diakonie in Niedersachsen, Herrn Hans-Joachim 
Lemke. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Zeit für einen Austausch bei Kaff ee und Snacks.

St.-Martini-Kirchengemeinde Stadthagen
IBAN: DE32 2546 2160 0002 1679 01
Verwendungszweck: Diakoniesammlung 2026××

Viele von Ihnen kennen uns, unsere diakonischen Arbeitsbereiche und die gesamte Breite unse-
rer sozialen Dienste in Stadthagen: Bei uns setzen sich Menschen für Menschen ein. Wir be-
mühen uns mit allen Generationen und allen sozialen Schichten guten Kontakt zu halten. Nicht 
jeder redet o� en über seine Probleme, darum ist ein vertrauensvoller Austausch für uns sehr 
wichtig, um zu erfahren, welche Hilfe benötigt wird. Dabei ist es egal ob in den Kindertagesstät-
ten, den sozialen Brennpunkten unserer Stadt, bei der Betreuung und Versorgung der älteren 
Generation, in der Sterbebegleitung oder in der Migrationshilfe.

Wir sind sehr glücklich darüber, dass neben den hauptamtlichen Mitarbeitenden engagierte 
Ehrenamtliche ihre Zeit zur Verfügung stellen und unsere Arbeit wunderbar ergänzen. Zum 
Beispiel bei den Tre� en wie Café Martini, Gemeindenachmittag oder Begegnungscafé, bei den 
Martini-Kids, den Martini-Krabblern, in den Gesprächskreisen und Glaubensgruppen oder beim 
Ambulanten Hospizdienst „Opal“ – jeder Zuhörer, jede helfende Hand ist wertvoll und beson-
ders. Nicht nur, weil sie unentgeltlich ihre Zeit zur Verfügung stellen, sondern weil sie aus Liebe 
zu ihren Mitmenschen handeln und sich für sie einsetzen.

Weil Gutes tun leider auch Geld kostet, möchten wir Sie auch in diesem Jahr wieder um Ihre Hilfe 
bitten. Geldspenden - kleine oder große, die dazu beitragen, unsere Tre� punkte zu erhalten 
oder neue zu scha� en. Jeder gespendete Cent hil�t bei unserer Arbeit. 

Ihre Spende kommt zu gleichen Teilen dem Diakonischen Werk unserer Landeskirche und den 
diakonischen Aufgaben innerhalb der St.-Martini-Gemeinde zugute.

Schon jetzt möchten wir Ihnen für Ihre Unterstützung danken!

Es grüßen Sie herzlich 

15Woche der Diakonie14 Diakonie-Sozialstation

Herzlichen
Glückwunsch,
Lucienne!

Glückwunsch,

Das � tzte halbe Jahr ihrer Ausbildung hat Lucienne Bialuschewski 
als Auszubildende in unserer Diak� ie-Sozialsta� �  verbracht und 

Ende Juli erfolgreich ihr Examen bestanden.
Wir freuen uns riesig, da�  Lucienne bei uns b� ibt und unser Team nun 

als ausgebildete und mo� vierte Pf� gefachkraft verstärkt.
Das Team der Diak� ie-Sozialsta� � 

100 Jahre Diakonisches 

Werk in der Schaumburg-

Lippischen Landeskirche
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Kirchenmusik in der St.-Martini-Kirche

September
Sa, 05.09. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit – 
„A Journey within“
Jugendchor an St. Martini, Leitung: Anna Meggle

Sa, 05.09. | 19 Uhr | Paul-Gerhardt-Abend – Szenen und Musik
Christoph Linden (Schauspiel), St.-Martini-Kantorei
und Capella Martini, Leitung: Christian Richter
Zum 350. Todesjahr Paul Gerhardts widmet sich der Abend dem Leben 
und Wirken dieses außerordentlichen Dichters geistlicher Lieder. 
Wie kaum ein anderer verstand es Gerhardt, in seiner zugleich kunst-
vollen wie berührenden Sprache Trost und christliche Zuversicht in 
gesellscha�tlichen und persönlichen Bedrängnissen zu schenken und 
dem Erleben von (Kirchen-)Jahr und Tagzeiten einen unverwechselbaren 
sprachlichen Ausdruck zu verleihen: „Befi ehl du deine Wege“, „Geh aus 
mein Herz und suche Freud“, „Nun ruhen alle Wälder“. In vielen Liedern 
steht die Tätigkeit des Singens gleich in der ersten Zeile: „Ich singe 
dir mit Herz und Mund“, „Du meine Seele, singe“. Alle diese Lieder und 
mehr werden wir an diesem Abend gemeinsam singen, auf Vertonungen 
lauschen und mithilfe von schauspielerisch dargebotenen Szenen in die 
Lebens- und Gedankenwelt des Dichters eintauchen.

So, 13.09. | 18 Uhr | zum Tag des o� enen Denkmals 
"Viva España!" –Klavierabend mit spanischer Musik
Erik Salvesen und Anna Zawadi Zeller

Wenn nicht anders angegeben, fi nden alle Konzerte bei 
freiem Eintritt statt. Spenden sind freundlich erbeten.

Kirchenmusik Christian Richter (Kantor)
Tel: 05721 897153 oder 05721 780712 | c.richter@lksl.de 

Informa� � en via E-Mail - Fa� s Sie gerne per E-Mail über unsere 
K� zerte informiert werden möchten, dann schreiben Sie bi� e eine 
Nachricht an unseren Kan� r Chris� an Richter.

Oktober
Sa, 03.10. | 19 Uhr | Sinfonieorchester der Schaumburger Landscha�t
Leitung: Siegfried Westphal
Eine Veranstaltung der Schaumburger Landscha�t

So, 04.10. | 18 Uhr | Growing Flowers - Ensemble Mixtura 
(Schalmei & Akkordeon)
eine Veranstaltung von Renaissance Stadthagen e.V.
Konzert mit Eintritt, Infos über stadthagen-renaissance.de

Sa, 10.10. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit – „Nordisches“
Vokalensemble Stadthagen, Leitung: Christian Richter

Sa, 24.10. | 19.30 Uhr | „GitarrenWeltReise“ - 
eine virtuos-klangvolle Entdeckungstour
mit Barbara Gräsle (Stuttgart) und besonders illuminierter Kirche
Eintritt: 10 Euro (Kinder und Jugendliche frei)

November
Sa, 07.11. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit
Kammermusikkreis „Schaumburger Landstreicher“

So, 08.11. | 17 Uhr | Herbstkonzert der St. Martini Brass Band 
Leitung: Michael Mensching

So, 22.11. | 17 Uhr | Konzert zum Ewigkeitssonntag
Lesungen und Musik
An der Kern-Orgel: Birgit Wildeman (Föhr)
Lesungen: Dr. Klaus Pönnighaus

So, 29.11. | 16 Uhr | O� enes Singen zum Advent
Leitung: Christian Richter

Mausoleum und Martini-Kirche

B
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Andacht im SeniorenQuartier Josua Stegmann
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 10 Uhr

Andacht in der Seniorenresidenz Avita
jeden 3. Mittwoch im Monat um 10 Uhr

Andacht im Kreisaltenzentrum
jeden 3. Donnerstag im Monat um 10 Uhr

Wir tre� en uns immer im Großen Saal im 
Marie-Anna-Sti�t, Am Kirchhof 4, Stadthagen, 
in lockerer Runde, um uns zum Thema des 
kommenden Sonntags auszutauschen.

Martin Runnebaum

Seien Sie herzlich willkommen zu unserer
Bibelstunde am Morgen!

10.09.  »   1. Mose 2,4b-9 (10-14)15 (18-25)
24.09.  » Matthäus 15,21-28
15.10.  » Markus 2,23-28
29.10.  »   Römer 7, 14-25a
12.11.  » Lukas 16,1-8(9)
26.11.  » Sacharja 9,9-10

Bei Dammann / Bibelstunde / Andachten 19St. Martini Brass Band / Renaissanceverein18 Bei Dammann / Bibelstunde / Andachten 

_

13. September » 11 Uhr

8. November » 11 Uhr

Kommen Sie einfach vorbei,
jeder ist herzlich willkommen!

jeweils donnerstags, 10 Uhr

„Oldie but Goldie“ 

„Evangelische Jugend“ meets 
„Bei Dammann“ 

So, 08.11.2026 | 17 Uhr
Leitung:  Michael Mensching

der St. Mar� ni Bra�  Band

in der St.-Martini-Kirche

HERBSTKONZERT

Spätsommer-Highlights beim Renaissanceverein
Das Mausoleum ö� net zum Entdeckertag am 06.09. sowie am Tag des 
o� enen Denkmals am 13.09. von 11 bis 18 Uhr zum ermäßigten Preis von 
5 € für Erwachsene. Für den 19.09. plant der Renaissanceverein eine Ta-
gesfahrt mit einem Rundgang durch Lauenau. Während des Erö� nungsfes-
tes zur Interkulturellen Woche am 26.09. ist das Mausoleum von 14 bis 16 Uhr kostenlos 
zu besichtigen. Am 7. Oktober startet zudem die Vortragsreihe mit Dr. Heiner Borggrefe 
über Rittersitze und Schlösser. Vortragsort ist der große Saal im Marie-Anna-Sti�t. 

Weitere Infos, Ö� nungszeiten und Kontakte fi nden Sie auf Seite 38.

im Jakob-Dammann-Haus
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St.-Mar� ni-Kirche

Johanniskape� e
Sa, 05.09. | -- entfällt --

Sa, 12.09. | 18 Uhr
Thomas Struckmeier

Sa, 19.09. | 18 Uhr
Martin Runnebaum

Sa, 26.09. | 18 Uhr
Jörg Böversen

Sa, 03.10. | -- entfällt --

Sa, 10.10. | 18 Uhr
Jörg Böversen

Sa, 17.10. | 18 Uhr
Martin Runnebaum

Sa, 24.10. | 18 Uhr
Jörg Böversen
Sa, 31.10. | -- entfällt --

Sa, 07.11. | 18 Uhr
Marcus Piehl

Sa, 14.11. | 18 Uhr
Ralf Schneckener

Mi, 18.11. | 19 Uhr
Buß- und Bettag, Andacht 
im Kooperationsraum in 
Lindhorst

Sa, 21.11. | -- entfällt --

Sa, 28.11. | 18 Uhr
Ralf Schneckener

Jakob-Dammann-Haus
So, 06.09. | 11 Uhr | 14. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Thomas Struckmeier

So, 13.09. | 11 Uhr | 15. So. n. Trinitatis
Gottesdienst „Bei Dammann“, s. Seite 19
Ralf Schneckener & das „Bei Dammann“-Team

So, 20.09. | 11 Uhr | 16. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Martin Runnebaum 

So, 27.09. 17. So. n. Trinitatis
entfällt siehe St. Martini 

So, 04.10. | 11 Uhr | Erntedankfest
Gottesdienst, Ralf Schneckener

So, 11.10. | 11 Uhr | 19. So. n. Trinitatis
Jörg Böversen

So, 18.10. | 11 Uhr | 20. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Martin Runnebaum

So, 25.10.  | 11 Uhr | 21. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 01.11. | 11 Uhr | 22. So. n. Trinitatis
s. St.-Martini-Kirche

So, 08.11. | 11 Uhr | Drittl. So. i. Kirchenjahr
Gottesdienst „Bei Dammann“ 
Landesjugendpfarramt 

So, 15.11. | 11 Uhr | Volkstrauertag
Gottesdienst mit Abendmahl, Ralf Schneckener

So, 22.11. Ewigkeitssonntag
s. St. Martini 

So, 29.11. | 17 Uhr | 1. Advent
Familiengottesdienst, Marcus Piehl

Sa, 05.09. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit 
Martin Runnebaum

So, 06.09. | 10 Uhr | 14. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Ralf Schneckener 

So, 13.09. | 10 Uhr | 15. So. n. Trinitatis
Gottesdienst zum Diakoniesonntag &
100 Jahre Diakonisches Werk
LB Oliver Schuegraf mit Gästen & Team

So, 20.09. | 10 Uhr | 16. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 27.09. | 10 Uhr | 17. So. n. Trinitatis
Gottesdienst
Kandidat für Nachfolge Oberpredigerstelle

So, 04.10. | 10 Uhr | Erntedankfest
Musikalischer Gottesdienst,
75 Jahre Posaunenchor St. Martini 
Martin Runnebaum & Posaunenchor

Sa, 10.10. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit 
Jörg Böversen

So, 11.10. | 11 Uhr | 19. So. n. Trinitatis
Familiengottesdienst mit der Familienfreizeit 
Mardorf und den Kinderchören

So, 18.10. | 11 Uhr | 20. So. n. Trinitatis
Gottesdienst auf dem Marktplatz zum 
Herbstgestöber, Jörg Böversen

So, 25.10. | 10 Uhr | 21. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Martin Runnebaum

Fr, 30.10. | 19 Uhr
Interreligiöse Begegnung
Gastredner Landrat Jörg Farr

So, 01.11. | 10 Uhr | 22. So. n. Trinitatis
Kooperationsgottesdienst mit Abendmahl
Dirk Bangert & Team

Sa, 07.11 | 11 Uhr 
Musikalische Andacht zur Marktzeit 
Marcus Piehl

So, 08.11. | 11 Uhr | Drittl. So. i. Kirchenjahr
Kantatengottesdienst mit Abendmahl
Martin Runnebaum
und die Kantorei am Morgen

Sa, 14.11.  | 18 Uhr 
Silberne Konfi rmation, Jörg Böversen

So, 15.11. | 10 Uhr | Volkstrauertag
Gottesdienst, anschl. Kranzniederlegung am 
Ehrenmal, Jörg Böversen

Mi, 18.11. | 19 Uhr | Buß- und Bettag
Andacht im Kooperationsraum in Lindhorst

So, 22.11. | 10 Uhr | Ewigkeitssonntag
Gottesdienst, Jörg Böversen & Pastorenteam
Anschl. Begegnung auf dem Friedhof (s. S. 32)

So, 29.11. | 11 Uhr | 1. Advent
Familiengottesdienst, Marcus Piehl

Martin Runnebaum & Posaunenchor

Abendgo� esdienst
zum Wochenschlu� 

Sa, 31. Ok� ber
Kinde� eforma� � stag
Siehe Seite 7
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Grillen in Pastors Garten & „Last night of the Proms“
Am Samstag, den 12. September laden die 
Pastoren alle Gemeindemitglieder, die 
dabei sein möchten, ab 19 Uhr, zu einem 
Grillabend in den Garten von Manuela & 
Martin Runnebaum ein. Es soll ein locke-
res Zusammentre� en sein, bei dem unse-
re Pastoren die Bewirtung übernehmen 
und Sie sich verwöhnen lassen können.

Wichtig: wenn Sie teilnehmen möchten, 
bringen Sie bitte Ihr eigenes Geschirr mit 
(Teller & Besteck). Wer Lust und Zeit hat, 
einen kleinen Salat beizusteuern, kann 
damit gerne das Bu� ett bereichern. Das ist 
aber kein Muss! Für Getränke ist gesorgt.

Wie im letzten Jahr möchten wir im Laufe 
des Abends „The Last Night Of The Proms“ 
an der Leinwand verfolgen.

Wir freuen uns auf Sie!

‹‹

Bitte melden Sie sich bis spätestens 
Freitag, den 4. September 2026 bei Frau 
Hillmann in der Oberpfarre an.

Grillen in Pastors Garten / Stadthäger Herbstgestöber 23Besuch in der Verwaltung22

Am Samstag, dem 27.06.2026 freute sich die 
Verwaltung St. Martini über den Besuch ei-
nes früheren Bewohners, Herrn Preuß. Herr 
Preuß kam nicht alleine, sondern brach-
te neben allerhand Bildmaterial seine
Frau, Kinder, Schwiegerkinder und Enkel-
kinder mit. Zwischen 1949 und 1959 lebte 
Herr Preuß gemeinsam mit seiner Mutter, 
Großmutter und seinem Bruder in zwei 
kleinen Räumen in der Schulstraße 18. 
Heute befi ndet sich dort die Verwaltung. 
Damals diente das Gebäude noch als 
Pfarre und wurde vom damaligen Pastor 
Gustav Steinmetz bewohnt. Herr Preuß 
berichtete der gespannten Zuhörerscha�t 
von seinem Lebensweg und seiner Zeit in 
Stadthagen:

1938 im damaligen Ostpreußen geboren 
verbrachte er seine ersten Lebensjahre 
in Insterburg, dem heutigen Tschernja-
chowsk in Polen. Nachdem sein Vater zum 
Wehrdienst eingezogen wurde, brachte 
seine Mutter ihn und seinen jüngeren Bru-
der zu seinen Großeltern an die litauische 
Grenze. Der sowjetische Vormarsch zwang 

die Familie Ende 1944 zur Flucht. Es ging 
nach Breitenborn in Sachsen. 1949 fl ohen 
sie wiederum aus der damaligen jungen 
DDR. Schließlich fand die Familie Zufl ucht 
in Stadthagen. Hier verbrachte er seine 
Jugend, beendete seine Schule und wur-
de Teil der Gemeinde, bis er schließlich 
1959 sein Studium in Osnabrück aufnahm. 
Er wohnt jetzt in Melle, Kreis Osnabrück. 
Während draußen Gluthitze herrschte, 
erzählte Herr Preuß in der Kühle des Ge-
bäudes den gebannt Lauschenden mit 
viel Witz über sommerliche Ausfl üge im 
Rahmen der Ev. Jugendorganisation, den 
sogenannten Kreuzrittern und -knappen, 
über Zeltlager, verlorene Bierhumpen und 
über das Feiern des Fußball WM-Titels im 
Jahre 1954.

Damit gewährte er nicht bloß Einblicke in 
seinen ganz persönlichen Lebensweg. Er 
ö� nete der jungen Zuhörerscha�t anschau-
lich das Fenster zu einem bedeutsamen 
Jahrzehnt deutscher Geschichte. Vielen 
Dank dafür!

Johannes Averho� 

Es hat bereits Tradition, dass zur 
Erö� nung des Stadthäger Apfelmark-
tes ein Gottesdienst gefeiert wird. 
Der „Apfelmarkt“ wurde nun umge-
tau�t in „Herbstgestöber“, aber die 
Tradition bleibt: um 11 Uhr freuen wir 
uns auf einen ökumenischen Gottes-
dienst mit dem Posaunenchor unter 
Leitung von Michael Mensching. 

Beginn ist um 11 Uhr direkt auf dem 
Marktplatz vor dem Rathaus. Bitte 
ziehen Sie sich der Witterung ent-
sprechend an. Bei Dauerregen fi n-
det der Gottesdienst in der Martini-
Kirche statt. Im Anschluss geht es 
dann fröhlich ins Herbstgestöber.

Herr Preuß
mit Familie
zu Besuch in
Stadthagen 

Einblicke in einen persönlichen Lebensweg

Stadthäger Apfelmarkt heißt jetzt "Herbstgestöber"

18.10.

 Herzlich 

 willkommen!
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Apfelfest am 27.09. 
Wir laden alle, Groß und Klein, zu unserem 
Apfelfest am Samstag, 27. September, ab 
14.30 Uhr nach Heuerßen ein. Pastor Ban-
gert und der Posaunenchor werden das Fest 
erö� nen und im Anschluss beginnt ab etwa 
15.00 Uhr das Kinderprogramm mit Trecker-
fahrten und Spieleangeboten. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Es gibt Bratwurst im 
Brötchen und Ka� ee und Kuchen.
Wenn Sie Äpfel pressen lassen möchten, 
melden Sie sich bitte bis zum 8. September im 
Pfarrbüro Heuerßen unter 05725 7416 oder 
bei Heiko Weidemann unter 0170 4167472. 
Wie immer bieten wir auch individuelle Ter-
mine an.
Das Gemeindeleben-Team der Kirchenge-
meinde Heuerßen

Erö� nungsfest am 26.09.
Musik von der Band „Sound of Hope“ 
verspricht wieder vielfältigen Hörge-
nuss. Kulinarisches zum Kosten für die 
unterschiedlichsten Geschmäcker. Tra-
ditionelle Kleidung aus verschiedenen 
Teilen der Welt schenkt Augenfreude. 
Gemeinsames Feiern für alle Sinne: 
Das Erö� nungsfest der interkulturellen 
Wochen am 26. September von 15 – 18 
Uhr an der Martini-Kirche in Stadtha-
gen sollte man nicht verpassen.

In einer Zeit, in der hauptsächlich da-
von geredet wird, welche Probleme es 
gibt und was nicht gelingt, sind das 
Fest und die vielen Veranstaltungen 
ein Zeichen für die Möglichkeit, Mit-
einander in aller Unterschiedlichkeit 
menschlich zu gestalten. 

Auf „ikw-schaumburg.de“ fi ndet man 
alle vielfältigen Angebote der verschie-
densten Veranstalter im Landkreis.

Jan-Peter Hoth

Männerfrühstück am 17.10.
Am Samstag, 17. Oktober, um 9.00 Uhr im Ge-
meindesaal an der St. Jürgen Kirche in Heu-
erßen fi ndet das nächste Männerfrühstück 
statt. Es referiert Superintendent Martin 
Runnebaum über seine Zeit in Schaumburg.
Es sind alle Männer aus den umliegenden 
Gemeinden herzlich eingeladen, daran teil-
zunehmen!!!
Anmeldungen bitte über das Pfarrbüro, 
Telefon: 05725 7416, oder direkt bei Georg 
Fokken, Telefon: 05725 7408.
Kostenbeitrag: 15 Euro

Taizéandacht | 25.10. + 29.11.
19 Uhr in Probsthagen
Ruhige Atmosphäre, ein mit Kerzenlicht 
illuminierter Gottesdienstraum, meditative 
Lieder, die Möglichkeit zur persönlicher Seg-
nung, kurze Texte und Stille laden ein, in die 
Gegenwart Gottes einzutauchen.

Wählen gehen!
Am 13. September fi nden die Wahlen zu den 
kommunalen Gremien statt. Außerdem wird 
ein neuer Landrat oder Landrätin gewählt.

Leider ist der Wahlgang für eine zuneh-
mende Zahl von Menschen keine Selbst-
verständlichkeit mehr. „Das ändert ja doch 
nichts!“, hört man immer wieder. Als Chris-
tinnen und Christen sind wir auch verant-
wortlich für die Gestaltung der Gemein-
scha�t, in der wir leben. Viele nehmen diese 
Verantwortung durch ihr ehrenamtliches 
Engagement in den verschiedensten Berei-
chen wahr. Dazu gehört auch das politische 
Amt in Gemeinden, Städten und im Land-
kreis.

Ehrenamt lebt von der Wertschätzung, die 
uns und anderen dafür entgegengebracht 
wird. Bei der Kommunalwahl geschieht das 
durch unsere Wahlbeteiligung. Es kann uns 
nicht gleichgültig sein, wer bei uns vor Ort 
entscheidet. Jeder hat da seine persön-
lichen politischen Schwerpunkte. Das ist 
auch gut so. Denn je mehr – auch kontro-
verse – Meinungen zur Geltung kommen, 
umso größer ist die Chance, dass etwas 
Menschendienliches dabei herauskommt. 
Als Christen sind wir nicht festgelegt auf 
links oder konservativ, auf stärkere Orien-
tierung an der Wirtscha�t oder der Umwelt. 
Was uns aber über diese Unterschiede 
hinaus verbindet, ist das an Jesus orien-
tierte Menschenbild, das jedem Menschen 
gleiche Bedeutung und Ansehen zubilligt. 
Leider ist das heute nicht mehr selbstver-
ständlich. Darum ist es umso wichtiger, 
Menschen in den Gremien zu wissen, die 
dieses Menschenbild teilen. Mit unserer 
Wahl haben wir darauf Einfl uss.

Also: wählen gehen!
Jan-Peter Hoth
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Sommerfreizeit Dänemark vom 06. bis 17. Juli 2026
Gemeinsam starteten wir die Freizeit nach 
Dänemark am 06. Juli mit insgesamt 35 Per-
sonen. Unser Haus war in Idestrup, fußnah 
zum Ostseestrand, an welchem wir gemein-
same Zeit verbrachten und auch im Meer 
schwimmen gehen konnten.

Auch eine Kirche liegt in der Nähe, in wel-
cher wir einen Gottesdienst auf dänisch er-
leben dur�ten. Nach dem Gottesdienst fuh-
ren wir gemeinsam zu den Møns Klint. Dabei 
handelt es sich um eine Kreidesteilküste auf 
der Insel Møn, welche sich über mehrere 
Kilometer erstreckt und eine Höhe bis zu 
128 m hat. Daneben liegt das GeoCenter. 
Dort gibt es Informationen zu verschiede-
nen Fossilien und Gesteinen, aber auch zu 
Ökosystemen und zum Klimawandel.

An einem anderen Tag waren wir zusammen 
in einem Freizeitpark, dem „Bonbon-Land“. 
Wie der Name es verspricht, gab es dort die 
Möglichkeit sich Bonbons zu kaufen, jedoch 
gabes dort auch viele verschiedene Fahrge-
schä�te, Karussells und Achterbahnen. Un-
ser letzter Ausfl ug ging nach Kopenhagen, 

die Hauptstadt Dänemarks. Dort suchten 
wir in Gruppen verschiedene Sehenswür-
digkeiten auf und es gab die Möglichkeit in 
den Läden einzukaufen.

Die Freizeit folgte dem Motto „Open up.“ Da-
für startete die Zeit in Dänemark mit dem 
zweiten Teil des Disney Films „Alles steht 
Kopf“, denn bei „Open up“ ging es wie im 
Film auch um Emotionen. Wir guckten uns 
die Emotionen Wut, Kummer, Scham, Angst, 
Zweifel, Ekel, Gleichgültigkeit und Freude 
an. Zu den jeweiligen Emotionen lasen wir 
Bibeltexte und tauschten uns darüber aus.

Verschiedene Spiele wurden gespielt. 
Manchmal hatten sie einen sportlichen Cha-
rakter, jedoch gab es auch ein Spiel, welches 
unser Wissen über Dänemark testete.

Die Abende schlossen wir mit Andachten, 
in denen wir Lieder sangen, Impulse hörten 
und auch beteten.

Am 17. Juli fuhren wir nach Hause, mit neuen 
Erinnerungen und den Sachen, die wir auf 
der Freizeit gebastelt haben.

Vielen Dank an die Teamerinnen und Teamer, 
die diese Fahrt begleitet und auch gestaltet 
haben zusammen mit der Leiterin der Frei-
zeit und Jugenddiakonin Denise Watermann. 
Gleichzeitig möchte ich vielen Dank sagen 
für das täglich frischgekochte Essen, wel-
ches einer der Teamer vorbereitet hat.

Sophia Steinbrück (15) aus Reinsen

Auch ich möchte mich von Herzen 
bedanken:

Bei den ehrenamtlichen jungen Men-
schen, die sich mit viel Hingabe um 
die Jugendlichen gekümmert und 
so viel vorbereitet und selbständig 
durchgeführt haben! Von Spielen, 
über thematische Einheiten bis hin 
zum leckeren Essen.

Bei den Eltern, die mir ihre Kinder an-
vertraut haben.

Bei den Jugendlichen selbst, die sich 
auf diese intensive gemeinsame Zeit 
eingelassen und das Gelingen der 
Freizeit damit maßgeblich mitge-
staltet haben. Bei Sophia, die diesen 
wunderbaren Artikel geschrieben hat.

Wir hatten eine wunderschöne und 
gelungene Freizeit und nach meiner 
eigenen Erholung geht natürlich die 
Planung für nächstes Jahr los ;)
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Regionaldiakonin
Denise Watermann:

Sophia Steinbrück (15) aus Reinsen
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KONFIRMANDENUNTERRICHT
(Vor- und Hauptkonfi rmanden)
· dienstags, 15.00 - 18.15 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t 

FIT-FOR-LIFE-KURS
#NEU 2026/27
· alle 2 Wochen dienstags,

19.00 - 20.30  Uhr
· Marie-Anna-Sti�t. 
· Es tre� en sich im Wechsel

der alte und der neue Kurs.

TEAMKREIS
· alle 2 Wochen dienstags
· 19.30 - 21.00 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t

FÜR KONFIRMANDEN & JUGENDLICHE:
FIND ME! – Jugendgottesdienst
→ 04.09.2026
Ort: Jetenburger Kirche Bückeburg
Bei unserem "Find me!" Jugendgottesdienst er-
lebst du Live-Musik, inspirierende Impulse, die 
zum Nachdenken anregen, und echte Gespräche 
mit Menschen, die dich verstehen. Anschließend 
geht's entspannt weiter bei Snacks und Geträn-
ken – der perfekte Rahmen, um neue Kontakte zu 
knüpfen und herauszufi nden, wer du wirklich bist 
und wen du dabei tri� st. 

DOCK - POP UP PROJEKT
→ 30.08. - 20.09.2026
Ort: Bückeburg
Gott spricht: Siehe, Ich mache alles neu!“ und 
getreu dieser Jahreslosung wollen wir uns als 
Kirche auf den Weg machen, Kirche neu zu er-
leben! Das Pop-up-Projekt soll uns einen neuen 
Begegnungsraum in Bückeburg erfahrbar machen 
– modern, o� en und mitten im Leben junger Men-
schen. In entspannter Café-Atmosphäre entste-
hen Gespräche über Gott und die Welt, über Sinn 
und Lebensfragen. Drei Wochen lang wollen wir 
an diesem Ort verweilen, Workshops erleben und 
Kulturveranstaltungen genießen. Lasst uns ge-
meinsam Begegnung zwischen Kirche und jungen 
Menschen fördern.
Ein Gemeinscha�tsprojekt der Netzwerkstelle 
Kirche, Schule & Bildung und der Ev. Jugend SL

HERBSTFERIEN → 12. - 24.10.2026

CHILL-OUT-ANDACHT!
→ 28.10.2026 // 18.00 Uhr
Ort: St.-Martini-Kirche

FIND ME! – „Evangelische Jugend“ 
meets „Bei Dammann“ 
→ 08.11.2026 // 11.00 Uhr
Ort: Jakob Dammann Haus

Veranstaltungen für Konfi rmanden und Jugendliche 28 Gruppen für Konfi rmanden und Jugendliche / Kooperationsraum IV 29

Infos und Anmeldungen
für alle Veranstaltungen
bei Pastor Jörg Böversen
Büro; 05721 - 92 53 94

j.boeversen@lksl.de

Pastor Jörg Böversen
&  Regionaldiakonin
Denise Watermann

knüpfen und herauszufi nden, wer du wirklich bist 

Gott spricht: Siehe, Ich mache alles neu!“ und 

Einkaufen für FIT-FOR-LIFE

 Bevor es in die 

 Schulung geht …

Evangelische Jugend 
der Landeskirche

Schaumburg-Lippe 

www.ev-jugend-sl.de o

Ak� � en
+ Termine

Sei dabei!Sei dabei!

FIND ME! – „Evangelische Jugend“ FIND ME! – „Evangelische Jugend“ 
meets „Bei Dammann“ 
→ 08.11.2026 // 11.00 Uhr
Ort: Jakob Dammann Haus

FIND ME! – „Evangelische Jugend“ 
meets „Bei Dammann“ 
→ 08.11.2026 // 11.00 Uhr
Ort: Jakob Dammann Haus

_
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Kantorei
· dienstags, 19.45 - 21.45 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53 

Vokalensemble Stadthagen
· donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr 
· Alte Lateinschule
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53

Kantorei am Morgen
· dienstags, 10.15 - 11.30 Uhr 
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53 

Chörchen 
·  donnerstags, 20.00 Uhr
· St. Joseph 
· Kontakt: Ina Seidl,

Tel: 05721 936064 

Posaunenchor 
· mittwochs, 19.00 Uhr 
·  Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Michael Mensching

Tel: 05721 92 31 83

St. Martini Brass Band
· freitags, 19.00 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus 
· Kontakt: Michael Mensching

Tel: 05721 92 31 83 

Kinderchöre
· Marie-Anna-Sti�t

Spatzenchor (Kindergarten ab 4 J.)
· mittwochs, 15.00 - 15.40 Uhr 

Kinderchor I  (1. bis 3. Klasse)
· mittwochs, 15.50 - 16.35 Uhr 

Kinderchor II  (4. bis 6. Klasse)
· mittwochs, 16.45 - 17.45 Uhr 
· Kontakt: Kantor Christian Richter

Tel: 05721 89 71 53

Jugendchor (ab 7. Klasse)
· donnerstags, 17.00 - 18.15 Uhr
· Alte Lateinschule 
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53
· Leitung: Anna Meggle

Blockfl ötenunterricht für Anfänger
(ab 5 Jahre)
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113

Musikalische Früherziehung
Musik-Arche (ab 4 Jahre)
· Kursbeginn nach den Sommerferien
· mittwochs, 15.45 bis 16.45 Uhr
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 

Musikalische Gruppen 31Gruppen und Kreise30

Gemeindenachmittag
· jeder 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Dorothea Mebus, Tel: 05721 2774

Bastelkreis
· montags, 19.00 – 21.30 Uhr
· Jakob-Dammann-Haus 
· Kontakt: Dorothea Mebus, Tel: 05721 2774

Eltern & Kind Singen
· für Eltern mit Kindern zwischen 0 u. 3 Jahren
· Singen, Tanzen & Musizieren 
· montags, 15.45 - 16.15 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com 

Die Martini-Kids
· für alle zwischen 4 und 12 Jahren 
· samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Pastor Marcus Piehl,

Tel: 05721 2009 

Café Martini
· donnerstags, 15.00 – ca. 17.00 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Anja Hillmann,

Oberpfarre, Tel: 05721 78070

Angebote für Erwachsene

Angebote für Familien
Musikalische Angebote

Krabbelgruppen 
· für Eltern mit Kindern zwischen 0 u. 1 Jahr
· dienstags, 10.00 - 12.00 Uhr
· Spielaum im EG im Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Oberpfarre, Tel: 05721 78070

· für Eltern mit Kindern zwischen 1 u. 3 Jahren
· domnnerstags, 15.00 - 17.00 Uhr
· Spielaum im EG im Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt:  Louisa Held, Tel: 0152 54 23 64 07 

und Lena Hävemeyer, Tel: 0176 47 62 77 58

Martini
Kids

· Kontakt: Kantor Christian Richter,

· donnerstags, 17.00 - 18.15 Uhr
· Alte Lateinschule 
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53
· Leitung: Anna Meggle

Blockfl ötenunterricht für Anfänger

Wer Lust hat, kann jeder-
zeit gern zum Schnu� ern 
vorbei k� men.

Ein neuer Kurs hat grad begonnen – 
Einstieg möglich!

B
Ein neuer Kurs hat grad begonnen – 

B
Ein neuer Kurs hat grad begonnen – 

B
Ein neuer Kurs hat grad begonnen – 

B
Ein neuer Kurs hat grad begonnen – 

B



Aus der Friedhofsverwaltung 33Friedhof & Ewigkeitssonntag32

Taufen

Trauungen

Beisetzungen 

Beisetzungen 33

Die Friedhofsmitarbeiter von St. Martini stecken immer wieder voller neuer Ideen und 
zeigen viel Engagement, den Parkfriedhof stetig weiter zu entwickeln. Seit einigen Wo-
chen gibt es nun in Sichtweite der Kapelle ein neues Angebot, nämlich „Urnengräber 
am Findlingsband“. Das Besondere an diesem Projekt steckt in seiner Geschichte und 
seiner Nachhaltigkeit. Die imposanten Findlinge sind keine neu gekau�ten Steine. Es 
handelt sich hier um historische Grabsteine von längst abgeräumten Grabstätten, die 
über viele Jahre in einer abgelegenen Ecke unseres Friedhofs ruhten.

Unser Friedhofsteam hatte die wunderbare Idee, diesen Steinen eine neue, würdevolle 
Bestimmung zu geben. In kompletter Eigenregie haben sie daher diese Anlage entwor-
fen, die tonnenschweren Steine zu einer harmonischen „Findlingsschlange“ arrangiert 
und das Feld gebaut. Eingefasst von einer Ligusterhecke fügt sich das Areal perfekt in 
die Umgebung ein. Als besonderer gestalterischer Akzent wurde direkt daneben eine 
Süntelbuche gepfl anzt. Friedhofsmeister Daniel Möller ist sehr froh, dass so ein wei-
terer Schritt in die Entstehung einer neuen Parkanlage in Sichtweite der Kapelle ge-
scha� en ist.

Für weitere Auskün�te und Informationen 
steht Ihnen gerne Daniel Möller in seinem
Büro im Pavillon, Hinter der Burg  1, zur Ver-
fügung.

Neue Grabanlage mit Findlingen

Friedhofsverwaltung | Daniel Möller
Tel: 05721 97 52 16 | Mobil: 0170 2 110 660
d.moeller@stmartini-stadthagen.de

Gedenken der Vers� rbenenam Ewigkei� s� ntag
Gottesdienst um 10 Uhr in der Martini-Kirche.

Im Anschluss Ausklang bei Ka� ee & 
Kuchen an der Friedhofskapelle.

So, 22.11.2026

Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö� entlicht werden.
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Wir gratulieren sehr
herzlich zum Gebur� tag …herzlich zum Gebur� tag …

Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö� entlicht werden.
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Hinweise zum Datenschutz
Im Martini-Boten werden die Geburtstage aller Gemeindeglieder (aus Datenschutzgründen 
ohne Straßenangabe) veröff entlicht, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden. Wenn Sie mit der 
Veröff entlichung nicht einverstanden sein sollten, melden Sie sich bitte (mindestens zwei 
Monate vorher) in der Oberpfarre. Durch die frühzeitige Erstellung des Martini-Boten kann 
es passieren, dass kurzfristig Verstorbene noch in der Geburtstagsliste genannt sind. Wir 
bitten das zu entschuldigen.

Die Online-Version des Martini-Boten auf unserer Homepage erscheint ohne Angabe der 
Geburtstage, Taufen, Hochzeiten und Beisetzungen.

Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö� entlicht werden.
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Pfarramt I 
Oberprediger Martin Runnebaum 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
m.runnebaum@lksl.de 

Pfarramt II 
Pastor Jörg Böversen 
Schulstraße 18a, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 925394, Fax: 05721 780718 
j.boeversen@lksl.de 

Pfarramt III
Pastor Ralf Schneckener
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 9392409, Fax: 05721 780718 
r.w.schneckener@lksl.de 

Pfarramt IV
Pastor Marcus Piehl
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 2009, Fax: 05721 780718
m.piehl@lksl.de

Oberpfarre
Pfarrsekretärin Anja Hillmann 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
pfarramt@stmartini-stadthagen.de 

Küster St. Martini
Frank Harmening, Tel: 0176 30027640
harmening@stmartini-stadthagen.de 

Küster Jakob-Dammann-Haus
Danny Harkai, Tel: 0152 09933428
harkai@stmartini-stadthagen.de 

Öffnungszeiten Oberpfarre, Am Kirchhof 3:
montags bis freitags 9-12 Uhr

dienstags und donnerstags 14-16 Uhr

Verwaltung 
Schulstraße 18, 31655 Stadthagen
verwaltung@stmartini-stadthagen.de 
Teamleiter: Johannes Averho� 
Tel: 05721 975230 | Fax: 05721 6740
j.averho� @stmartini-stadthagen.de 

Friedhof
Daniel Möller, Tel: 05721 975216
oder 0170 2110660
Alexander Richter, 0160 90753611
Fax für beide: 05721 6740
friedhof@stmartini-stadthagen.de 

Kirchenmusik
Christian Richter (Kantor)
Tel: 05721 897153 oder 05721 780712
c.richter@lksl.de 
Michael Mensching (Posaunenchor)
05721 923183, mensching1@aol.com 

Kindergärten 
Regenbogenhaus, Kerstin Schäkel
Tel: 05721 74666, Fax: 05721 9326305 
regenbogenhaus@stmartini-stadthagen.de 
Schatzkiste, Raphael Brand
Tel: 05721 3425, Fax: 05721 995871 
schatzkiste@stmartini-stadthagen.de 

Diakonie-Sozialstation
Tel: 05721 5818, Fax: 05721 6740 
info@diakonie-stadthagen.de
www.diakonie-stadthagen.de 

Jakob-Dammann-Haus » Marienburger Str. 10
Marie-Anna-Sti�t (Gemeindehaus) » Am Kirchhof 4
St. Joseph (katholische Gemeinde) » Bahnhofstr. 3

Auch im Weltladen Stadthagen gibt es die „Knast-Kekse“ 
von der Fair-Handels-Organisation WeltPartner. Der Name 
dieser leckeren, handgemachten Kekse entstand durch 
ihren Herstellungsort in der Gefängnisbäckerei von Syrakus. 

Dort bekommen 21 Menschen während ihrer Zeit in Ha�t eine qualifi zierte Ausbildung und faire Bezahlung.

Für die gluten- und laktosefreien Kekse werden hochwertige, fair und biologisch produzierte Zutaten wie 
Mandeln, Zitronen und Orangen von italienischen Kleinbäuer*innen verarbeitet. Die soziale Genossenscha�t 
Arcolaio geht mit ihnen langfristige Beziehungen ein und fördert Projekte für Biodiversität und Klimaschutz. 
Der fair gehandelte Zucker kommt von der Kooperative Manduvirá in Paraguay.

Außer zu den gewohnten Ö� nungszeiten des Weltladens können Sie die „Knast-Kekse“ am Entdeckertag 
Region Hannover (06.09.) und am Tag des o� enen Denkmals (13.09.) im Weltladen probieren. Auch beim Fest 
zur Interkulturellen Woche und den Fairen Wochen am 26.09. bieten wir die Kekse als Kostprobe an.

Das Team des Weltladens möchte noch auf die Erö� nung der Bücherecke am 10.10. um 10 Uhr hinweisen. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Weltladen Stadthagen | Am Kirchhof 5 · 31655 Stadthagen | Tel 05721 71809 oder 0172 5404954
weltladen-stadthagen@gmx.de | www.weltlaeden.de/stadthagen

Ö� nungszeiten: Di, Mi und Do von 9.30 – 17.00 Uhr | Mo, Fr und Sa von 9.30 – 13.00 Uhr

www.stmartini-stadthagen.de

Führungen in der St.-Martini-Kirche
mit dem Mausoleum
Die Martini-Kirche ist einer der Standorte der Stadt, an denen die Vergangenheit zur Gegenwart wird. 
Hier erwartet Sie das Team der Renaissance Stadthagen e. V.  zu Führungen. Geschulte Mitarbeiter*innen 
können Ihnen viel Informatives und Wissenswertes über die weitreichende Geschichte der Gebäude
und der Stadt Stadthagen vermitteln. Jede Frage ist erlaubt – und kaum eine bleibt unbeantwortet. 
Das Team der Renaissance Stadthagen e.V. freut sich auf Ihren Besuch.

Renaissance Stadthagen e.V.
Am Kirchhof 3 · 31655 Stadthagen
Tel: 05721 934242 (Anru�beantworter
außerhalb der Ö� nungszeiten).
info@stadthagen-renaissance.de

www.stadthagen-renaissance.de 

Spätsommer-Highlights → Seite 18

Ö� nungszeiten
MO » geschlossen
DI - FR » 13-17 Uhr
SA » 10-14 Uhr
SO » 13-17 Uhr
1. SA im Monat 
» 11.30-14.00 Uhr

„Knast-Kekse“ jetzt auch bei uns

Bitte vormerken: Veränderte Ö� nungs-
zeiten in der Wintersaison 
Im November und im Dezember ist die 
Kirche nur an den Markttagen, dienstags, 
donnerstags und samstags, von 10-13 Uhr 
geö� net. Führungen sind nur samstags, 
ebenfalls zur Marktzeit oder nach Ab-
sprache möglich. Bei Fragen nehmen Sie 
gerne Kontakt auf.



Gibt es Go� ?Gibt es Go� ?
Was ist wich� g im Leben?

Der Kurs für Sinnsucher 3.0
Los geht‘s am Donnerstag,
den 29. Oktober!

Alphaabende: 29.10. | 05.11. | 12.11. | 19.11. | 26.11. | 03.12. | 10.12. | 17.12.
Die genauen Themen werden noch bekannt gegeben. 

Für wen ist Alpha? Alpha richtet sich an alle, die Fragen über das Leben und den
Glauben haben, wie z.B. „Warum bin ich hier?“ oder „Jesus, wer ist das?“ Alpha ist 
eine Chance, diesen und anderen Fragen auf den Grund zu gehen. 

Wo und wie läu�t ein Alpha-Tre� en ab? Wir treff en uns donnerstags um 19.00 Uhr 
im Jakob-Dammann-Haus und beginnen mit einem guten Essen. Danach gibt es 
einen kurzen Vortrag/Impuls zu Themen des christlichen Glaubens. Anschließend 
startet eine Diskussionsrunde statt, bei der Fragen, Gedanken und Zweifel mitei-
nander geteilt werden können. Begleitet und organisiert werden die Abende von 
einem Pastorenteam, den Teilnehmenden der vorausgegangenen Alpha-Kurse 
und engagierten ehrenamtlichen Mitarbeitern. Ende ca. 21.30 Uhr.

Anmeldung + Infos  Für weitere Infos sowie zur Anmeldung melden Sie sich tele-
fonisch oder per Mail in der Oberpfarre. Oder nutzen Sie dafür auch gern unser 
Anmeldeformular, das auf der Homepage zur Verfügung steht. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldeschluss: 23.10.2026. 

Wir freuen uns auf Sie! Herzliche Grüße,
Ihre Pastoren Marcus Piehl und Ralf Schneckener


